
Rückblick: Jugendcafé Mai
Erst ging es sportlich los, es war tolles Wetter und wir konn-

ten verschiedene Spiele draußen vor dem Kirchplatz spielen. Als 
alle ausgepowert waren, gingen wir wieder in den Martinshof. 
Eiskalte Cola und Fanta waren schon vorbereitet. Nun war der 
Programmpunkt Basteln vorgesehen. 

Es war bald Muttertag und die Leiter hatten sich überlegt, 
unseren lieben Müttern ein tolles Geschenk zu basteln. Es gab 
Herzen aus Holz, die man nun zu Anhängern machen konnte. Es 
gab die Möglichkeiten die Herzen mit Acrylfarben zu bemalen, 
Serviettentechnik auszuprobieren und kleinere Accessoires mit 
der  Heißklebepistole  aufzukleben.  Es  kamen sehr  schöne Ge-
schenke zum Vorschein und wir  hoffen,  dass sich alle Mütter 
darüber gefreut haben!

Rückblick: Spendenlauf
Wie viele von euch vielleicht 

schon  mit  bekommen  haben, 
haben  wir,  wie  letztes  Jahr, 
wieder  einen  Spendenlauf  im 
Horbachpark veranstaltet. Das 
ist jetzt schon eine ganze Weile 
her, aber wir möchten einfach 
nochmal  auf  das  Ereignis  zu-
rückblicken,  weil  es  eine  so 
sensationelle  Sache  war.  Vor 
allem  durch  euer  tatkräftiges 

Mitlaufen kamen insgesamt über 12 000 Euro beim Spendenlauf 
im Horbachpark zusammen.  Zusammen mit  dem Spendenlauf 
der Wilhelm Lorenz Realschule konnten wir den Bau von Regen-
rückhaltebecken mit Gesamt 40 000 Euro unterstützten!
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Die bunte Seite
Hier könnt ihr rätseln, lachen und nachdenken!

 

„Nun Fritzchen, kannst du mir den Unter-
schied zwischen ausreichend und genug 
erklären?“ - „Kann ich, Fräulein! Ausrei-
chend ist, wenn Mutti mir Schokolade 

gibt. Genug ist, wenn ich mir selber wel-
che nehme! 

Lösungen der letzten Ausgabe:
1.Rätsel: Sie trafen nach 48 Wochen wieder zusammen, d.h. am 04.12.1953

2. Rätsel: Es war das Wort „Kugelschreibermine“ gesucht.

„Hast du schon einmal gesehen, wie ein 
Kälbchen geboren wird?“, fragt der Bauer 
den kleinen Fritz. „Nein, wie denn?“ - „Zu-

erst kommen die Vorderbeine, dann der 
Kopf, dann die Schultern und der Körper 
und zum Schluss die Hinterbeine.“ - „Toll, 
und wer bastelt das dann alles wieder zu-

sammen?“ 

 Ludwig und Klaus haben 20 Euro und sollen 
diese so unter sich aufteilen, dass Ludwig 

einen Euro mehr bekommt als Klaus. 

Wie viel Geld bekommt Ludwig? 



Deswegen nochmal ein riesiges Dankeschön an alle, die mit-
gelaufen sind!

Wie ihr vielleicht wisst, entweder weil ihr mitgelaufen seid, 
oder es in der Zeitung gelesen habt, ist auch die U16 Jugend-
mannschaft des KSC mitgelaufen und hat alleine 650 Euro er-
laufen. Als Gegenzug haben Enrico, Lukas K. und Lukas N. das 
letzte  Saisonspiel  der  U16  besucht  und  danach  feierlich  den 
Scheck entgegen genommen (Bild).

Rückblick: 72h-Aktion
Am Donnerstag, den 13.06.13 um 17.07Uhr war es soweit: 72 

Stunden harter Arbeit lagen vor uns. In einem Umschlag ver-
packt fanden wir unser Projekt: Die Gestaltung eines Bolzplat-
zes für die AWO in Durlach. Und los ging es: 13 Leiter und auch 
2  Gruppenkinder  starteten  motiviert  in  ein  Wochenende  voll 
harter Arbeit. Am Donnerstag selbst ging es noch recht ruhig 
zu. Wir besprachen uns und stellten einen groben Plan auf, was 
man denn alles so für einen Bolzplatz gebrauchen könnte und 
dann ging es auch schon bald ins Bett.

Frisch und ausgeruht starteten wir am Freitag dann richtig 
durch. Unser männliche Teil und eine starke Frau begannen den 
Platz auszuheben, natürlich nicht ohne unseren bald schon be-
liebtesten Helfer, den Bagger. Und auch der weibliche teil begab 
sich zu seiner Lieblingsbeschäftigung, dem Telefonieren. Nach 
Stunden hatten wir es geschafft: Der Platz war ausgehoben und 
50t Kies waren organisiert. Das Highlight des Tages konnte also 
kommen: Ein Riesenlaster, der den Verkehr kurz aufhielt. Bis in 
die Nacht hinein wurde jetzt Kies in das Riesenloch geschafft. 

Am nächsten Tag arbeiteten wir  unerschöpflich weiter  und 
konnten nach einem Besuch im Kieswerk auch die 2. Ladung in 
den Graben schaffen. Diesmal aber mit großem gerät, was vor 
allem den männlichen Teil begeisterte. Und nachdem wir auch 
das  Torproblem  gelöst  hatten,  musste  am  Sonntag  nur  noch 
Restarbeit geleistet werden. 

Sonntag 17.07 Uhr übergaben wir stolz unser Projekt.  Das 
klein ausgelegt war, aber dann doch riesig wurde. Ein Danke-
schön an alle Sponsoren und Essensbringer und alle die in ir-
gendeiner Weise dabei waren. Wir freuen uns schon aufs nächs-
te Mal!



Rückblick: Die etwas andere Firmvorbereitung
Am Samstag, den 8. Juni begann für 55 Firmlinge die Vorbe-

reitung auf die Firmung, welche sie im November empfangen 
werden. Darunter sind auch zwei Neuleiter, nämlich Tobias und 
Johannes.  Gemeinsam mit  einem selbstgewählten „Firmscout“ 
werden sie die Firmung durchlaufen. Die Vorbereitung wurde 
zunächst mit einem Jugendgottesdienst anlässlich der Firmeröff-
nung begangen. Mithilfe von Leitfragen, wie: Wie tankst du im 
Alltag neue Kraft? wurde der Gottesdienst belebt. Anschließend 
wurde über anstehende Firmprojekte, wie beispielsweise die Be-
gehung des Jakobswegs oder eine Woche in Taizé vorgestellt. 
Zuvor hatten sich die vier Firmbetreuer vorgestellt. Das Sakra-
ment der Firmung ist eine Ermutigung und Stärkung, sich auf 
dem Weg vom Jugendlichen zum Erwachsenen eigenverantwort-
lich für den christlichen Glauben zu entscheiden. Wenn ihr Lust 
habt, dürft ihr gerne die Zwei bei ihrem Firmungsgottesdienst 
am Wochenende vom 29.11 bis 1.12 besuchen.

Ausblick: extraJugendcafé Goofballz
Für alle, die auf extrem viel Spaß stehen und mal etwas ganz 

durchgeknalltes mit uns machen wollen, heißt es am 21. Sep-
tember  2013  ab  in  die  Günther-Klotz-Anlage  nach  Karlsruhe. 
Hier könnt ihr mit uns um die Wette "goofen" und einen unver-
gesslichen Tag erleben. Jetzt denkt ihr sicher was das ist?! 

Wir werden in aufblasbaren Kugeln sitzen beziehungsweise 
stehen und damit "Boxauto" spielen. Das beste an der ganzen 
Sache ist, dass es für euch bis auf die Anfahrt kostenlos sein 
wird. Wenn ihr mehr Infos braucht, könnt ihr gerne auf uns zu-
kommen. Näheres gibt's nach dem Lager. Freut euch schon mal 
drauf! Verantwortlicher Leiter ist Lukas Knebel (lukasknebel@t-
online.de), Handynr.: 0172/9624300 

Termine
Jugendcafé ist am 13.09.2013 von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 

Die nächsten extraJugendcafés sind:

• 21.09. - Goofballz

Jugendarbeit St. Martin Ettlingen Kirchenplatz 13 76275 Ettlingen
Kontakt:

Benedikt Nübel | Tel.: 07243 30544 | E-Mail: benedikt.nuebel@googlemail.com
Enrico Dürr | Tel.: 07243 5630977| E-Mail: enrico.duerr@googlemail.com

mailto:lukasknebel@t-online.de
mailto:lukasknebel@t-online.de
http://www.kinderwitze.com/#Formular

	Die bunte Seite
	Rückblick: Jugendcafé Mai
	Rückblick: Spendenlauf
	Rückblick: 72h-Aktion
	Rückblick: Die etwas andere Firmvorbereitung
	Ausblick: extraJugendcafé Goofballz
	Termine

